
 

  
 Jung, dynamisch, einfach ostfriesisch gut 
 

Die Junglandwirte Ostfriesland plädieren deutlich gegen das Pflug- und 

Umwandlungsverbot von Dauergrünland in Natura 2000 Gebieten. 

Wir möchten 7 wichtige Punkte benennen, warum wir die bisherige Regelung 

behalten wollen. Denn es ist: 

1. Wichtig für hohen Ertrag an Grassilage.  

Neuansaaten bringen bis zu 1/3 mehr Menge an Futter als Altnarben und 

sichern somit die Futtergrundlage für unsere Tiere. 

 

2. Wichtig für eine hohe Grundfutterleistung in unseren Betrieben. 

Eine gute Silage mit neuen Gräsern kann uns deutlich mehr Milch aus dem 

Grundfutter bringen als Silagen mit geringer Gräser Qualität. 

Bei 2 Liter weniger Milch pro Kuh und Tag, kann das für ein 100 Kuh Betrieb 

schon 60.000 Liter im Jahr bedeuten.  

Das sind beim jetzigen Milchpreis 25.000 Euro die den Bauern fehlen. 

 

3. Wichtig für eine gesunde Fütterung der Milchkuh. 

Nur mit bestem Grundfutter kann man den Kraftfuttereinsatz deutlich 

verringern. 

 

4. Wichtig für eine hohe Schmackhaftigkeit des Futters,  

damit die Kühe besonders im Winter ihr Futter auch „genießen“ können. 

 

5. Wichtig um eine hohe Flächeneffizienz zu erreichen. 

Der Pachtmarkt belastet uns Junglandwirte finanziell immer stärker, umso 

schwieriger ist es neue Flächen für den Betrieb zu gewinnen. 

 

6. Wichtig um junge Landwirte zu motivieren den elterlichen Hof weiterzuführen. 

Denn ein Nachfolger, dessen Hof in diesen Gebieten liegt, hätte deutliche 

Wettbewerbsnachteile und könnte den Betrieb nicht erfolgreich führen. 

 

7. Wichtig für unser Vertrauen in die Politik. 

Denn Zusagen müssen eingehalten werden, um Planungssicherheit zu 

garantieren. 


